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Brückenangebote:
              Berufsvorbereitungsjahr
                               Vorlehre
                           Integrationskurs

Bildungsdepartement
des Kantons St.Gallen

Amt für Berufsbildung
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Ab dem Schuljahr 2007/08 werden in allen Re­
gionen einheitliche Angebote zwischen obligato­
rischer Schulzeit und Berufslehre angeboten. Sie 
sind auf lern- und leistungswillige Jugendliche 
ausgerichtet, denen am Ende der obligatorischen 
Schule wesentliche Voraussetzungen für den 
Übertritt in eine Lehre, Attestausbildung oder An- 
lehre fehlen. 

Drei Angebots-Typen 
Aufgrund der unterschiedlichen Bedürfnisse der 
Jugendlichen bietet der Kanton neu drei sich gegen­
seitig ergänzende Brückenangebotstypen an:

�das Berufsvorbereitungsjahr, ein schulisches 
Zwischenjahr zur Unterstützung bei der Berufswahl, 
zur Eignungsabklärung und fachlichen Vorberei- 
tung auf das angestrebte Berufsziel; 

�die Vorlehre, ein kombiniertes Angebot mit 
Praktikum und ergänzendem schulischem Unter­
richt; 

�den Integrationskurs, ein Angebot für fremdspra­
chige Jugendliche mit ungenügenden Deutsch­
kenntnissen oder anderen Schwierigkeiten, welche 
den Einstieg in die Arbeitswelt erschweren.

Öffentliche Brückenangebote
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Alle Brückenangebote 
              bereiten zielgerichtet 
	 auf eine Berufslehre vor und sollen den Jugend-
	 lichen den Zugang zu einer Lehrstelle erleichtern. Sie werden von 
	 den kantonalen Berufs- und Weiterbildungszentren angeboten. Die 
	 Aufnahmebedingungen und die Höhe der Elternbeiträge sind im 
	 ganzen Kanton je Angebotstyp einheitlich geregelt. 
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Angebote Einzugsgebiet/Berufsfachschule

St.Gallen/
Rorschach

Rheintal/
Werdenberg/
Sarganserland

See/Gaster Toggenburg/Wil

Berufsvorbereitungsjahr

 1
Typ A
allgemein

GBS St.Gallen BZB Buchs

BZSL Sargans
Haushaltungsschule 
Broderhaus

BWZ Rapperswil BWZ Toggenburg, 
Wattwil

Typ G
gestalterisch

GBS St.Gallen
Gestalterischer 
Vorkurs

Vorlehre

 2
GBS St.Gallen

BZGS, Custerhof  
in Rheineck
Hauswirtschaftsjahr

BZB Buchs

BZSL Sargans
Sarganserländer 
Sozialjahr

BWZ Rapperswil BWZ Toggenburg, 
Wattwil

BZ Wil 
Hauswirtschaftsjahr

Integrationskurs

 3
Typ A
Fremdsprachige

GBS St.Gallen BZB Buchs BWZ Rapperswil BWZ Toggenburg, 
Wattwil

Typ B
Motivations-
Semester

St.Gallen ‹Passage›

Heiden ‹Fit4Job›

GBS
Gewerbliches Berufs- und 
Weiterbildungszentrum St.Gallen 

BZGS
Berufs- und Weiterbildungs
zentrum für Gesundheitsberufe 
St.Gallen, Standort Rheineck, 
Custerhof

BZB
Berufs- und Weiterbildungs
zentrum Buchs 

BZSL
Berufs- und Weiterbildungs
zentrum Sarganserland, Sargans 

BWZ Rapperswil
Berufs- und Weiterbildungs
zentrum Rapperswil 

BWZ Toggenburg
Berufs- und Weiterbildungs
zentrum Toggenburg, Wattwil 

BZ
Berufs- und Weiterbildungs
zentrum Wil
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Die Schulkreiseinteilung 
mit den genauen Einzugs­
gebieten für die einzelnen 
Angebote befindet sich  
auf Seite 10.
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Zielgruppe
	� schulisch motivierte, leistungs- und lernwillige 

Jugendliche mit mangelnder Berufswahlkom­
petenz und/oder Bildungsdefiziten

Ziel
	� zur Unterstützung bei der Berufswahl, und 

	� zur Schaffung der Voraussetzungen für den 
Einstieg in eine Berufsausbildung 

Ausgeschlossen ist die Vorbereitung auf die Auf­
nahmeprüfung für gymnasiale Mittelschulen und 
Fachmittelschulen.

Inhalte
	� Intensiver Berufswahlunterricht 

	� gezielte Förderung zur individuellen Vorberei­
tung auf die angestrebte Berufsausbildung:

	� Basisunterricht (Deutsch, Mathematik, 
Englisch, Themenunterricht und Sport), 

	� Wahlpflichtunterricht und Sonderwochen 
(Haushaltungsschule Broderhaus: hauswirt­
schaftliche Fächer)

Aufnahmebedingungen
	� Abgeschlossene Volksschule

	� Empfehlung der Abgangsschule

	� Aufnahmegespräch

Das Berufsvorbereitungsjahr 
ein schulisches Brückenangebot, 1 Jahr Vollzeitschule

Typ A – das allgemeine Berufsvorbereitungsjahr 
inkl. Haushaltungsschule Broderhaus
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Kosten
	� Anmeldegebühr: Fr. 200.–

	� Kostenbeteiligung/Elternbeitrag
	 für kantonale Teilnehmende: Fr. 2000.–
	 für ausserkantonale Teilnehmende: Fr. 16100.–

	� Die Kosten für Material, Lehrmittel, Exkur­
sionen und Sonderveranstaltungen werden 
zusätzlich in Rechnung gestellt.

	� Zusätzliche Kosten für Haushaltungsschule 
Broderhaus:

	 – �Verpflegung  
für kantonale Teilnehmende: Fr. 1600.– 
für ausserkantonale Teilnehmende: Fr. 2400.–

	 – �internes Wohnen (fakultativ) 
für kantonale Teilnehmende: Fr. 2600.– 
für ausserkantonale Teilnehmende: Fr. 4000.–

Anmeldung
	� bis 31. März bei der Standortschule 

(Anmeldeformular bei der Schule anfordern)

Standortschulen
	� GBS St.Gallen, bzb Buchs, BWZ Rapperswil, 

BWZ Toggenburg, Wattwil, BZSL Sargans 
(Haushaltungsschule Broderhaus)
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Zielgruppe
	� schulisch motivierte, leistungs- und lernwillige 

Jugendliche mit gestalterischer Begabung

Ziel
	� zur Abklärung von Begabung, Eignung und 

Berufsfindung, und zur Schaffung der Vor­
aussetzungen für den Einstieg in eine gestal­
terische Ausbildung

Inhalte
	� Vermittlung einer breiten gestalterischen 

Grundausbildung als Voraussetzung für eine 
Lehre in einem gestalterischen Beruf

Aufnahmebedingungen
	 Abgeschlossene Volksschule

	� Empfehlung der Abgangsschule

	� Aufnahmeprüfung

Kosten
	� Anmeldegebühr: Fr. 200.–

	� Kostenbeteiligung/Elternbeitrag
	 für kantonale Teilnehmende: Fr. 2000.–
	 für ausserkantonale Teilnehmende: Fr. 16100.–

	� Die Kosten für Material, Lehrmittel, Exkursio­
nen und Sonderveranstaltungen werden 
zusätzlich in Rechnung gestellt: ca. Fr. 1000.–
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Typ G – der gestalterische Vorkurs

Anmeldung
	� bis 20. Januar bei der Standortschule  

(Anmeldeformular bei der Schule anfordern)

Standortschule
	� GBS St.Gallen, Schule für Gestaltung
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Die Vorlehre ein kombiniertes Brückenangebot
            Praktikum und Schule, 1 Jahr
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Die Vorlehre
inkl. Sarganserländer Sozialjahr und Hauswirtschaftsjahr
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Zielgruppe
	� für leistungs- und lernwillige Jugendliche  

ohne Ausbildungsplatz, die sich um eine Lehr­
stelle bemühen und bereit sind, eine zumut­
bare Praktikumsstelle anzutreten

Ziel
	� praktische Berufserfahrungen machen und 

schulische Lücken schliessen, um damit die 
Chancen auf dem Lehrstellenmarkt zu ver­
bessern

Inhalte
	� Arbeit im Praktikumsbetrieb gegen Entgelt 

während 4 Tagen je Woche

	� Schulischer Unterricht in Berufsfachschule 
während 1 Tag je Woche (oder in zwei Blöcken 
beim Sarganserländer Sozialjahr)

	� Coaching bei Praktikums- bzw. Lehrstellen­
suche

Aufnahmebedingungen
	� Abgeschlossene Volksschule

	� maximal 21-jährig

	� ausreichende Deutschkenntnisse

	� Empfehlung der Abgangsschule

	� Aufnahmegespräch/Bewerbungsgespräch

Kosten
	� Kostenbeteiligung/Elternbeitrag

	 für kantonale Teilnehmende: Fr. 500.–
	 für ausserkantonale Teilnehmende: Fr. 5600.–

	� Die Kosten für Material, Lehrmittel, Exkur­
sionen und Sonderveranstaltungen werden 
zusätzlich in Rechnung gestellt.

	� Im Sarganserländer Sozialjahr werden den 
Teilnehmenden zusätzlich Fr. 300.– für die 
Vermittlung und Verwaltung der Praktikums­
stellen verrechnet.

Anmeldung/Bewerbung
	� Vorlehre: frühestens 15. Mai bei der Standort­

schule

	� Sarganserländer Sozialjahr: bis 31. März bei 
der Standortschule (Anmeldeformular bei der 
Schule anfordern)

	� Hauswirtschaftsjahr: individuelle Bewerbung 
beim Praktikumshaushalt (offene Praktikums­
stellen: www.hauswirtschaft-sg-fl.ch)

Standortschulen
	� Vorlehre: GBS St.Gallen, bzb Buchs, BWZ 

Rapperswil, BWZ Toggenburg, Wattwil

	� Sarganserländer Sozialjahr: BZSL Sargans

	� Hauswirtschaftsjahr: BZGS St.Gallen (Standort 
Custerhof in Rheineck), BZ Wil, BBZ Herisau
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Die Integrationskurse ein schulisches oder    
kombiniertes Angebot, ½ bis 1 Jahr
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Zielgruppe
	� leistungs- und lernwillige Immigrantinnen und 

Immigranten, welche die deutsche Sprache  
zu wenig beherrschen, um direkt in ein Prakti­
kum oder eine Berufsausbildung einsteigen  
zu können

Ziel
	� rascher Erwerb der deutschen Sprache, 

Schliessung von Lücken in der Allgemein­
bildung und Integration in Gesellschaft  
und Arbeitswelt

Inhalte
	� 4 Halbtage schulischer Unterricht: Deutsch­

unterricht an Alltagsthemen

Aufnahmebedingungen
	� nicht mehr volksschulpflichtig

	� maximal 21-jährig

	� ungenügende Deutschkenntnisse

	� Bereitschaft zu Kulturaustausch und Integra­
tion auch in die Arbeitswelt

	� Aufnahmegespräch

In
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Integrationskurs für fremdsprachige Jugendliche (Typ A)

Motivationssemester (Typ B)�
Für die Motivationssemester ‹Passage› in St.Gallen und 
‹Fit4job› in Heiden werden die Schulabgängerinnen  
und Schulabgänger ausschliesslich über die kantonalen 
Berufsberatungsstellen zugewiesen.

Kosten
	� Kostenbeteiligung/Elternbeitrag

	 für kantonale Teilnehmende: Fr. 500.–
	 für ausserkantonale Teilnehmende: Fr. 5600.–

	� Die Kosten für Material, Lehrmittel, Exkur­
sionen und Sonderveranstaltungen werden 
zusätzlich in Rechnung gestellt.

Anmeldung
	� jederzeit bei der Standortschule 

(Anmeldeformular bei der Schule anfordern)

Standortschulen
	� GBS St.Gallen, bzb Buchs, BWZ Rapperswil, 

BWZ Toggenburg, Wattwil
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Schulkreiseinteilung

Für die vier regionalen Brückenangebotszentren  
mit allen drei Brückenangebotstypen (dem allgemei­
nen Berufsvorbereitungsjahr, der Vorlehre und dem 
Integrationskurs für Fremdsprachige) gelten folgende 
Einzugsgebiete:

Berufsfachschule Einzugsgebiet nach Wohnort

GBS St.Gallen �Wahlkreise St.Gallen, Rorschach, Wil (ohne Gemeinden 
Degersheim, Jonschwil, Wil, Bronschhofen und Zuzwil)

bzb Buchs �Wahlkreise Rheintal, Werdenberg und Sargans

BWZ Rapperswil �Wahlkreis See-Gaster

BWZT Wattwil �Wahlkreis Toggenburg, zuzüglich Gemeinden Degers-
heim, Jonschwil, Wil, Bronschhofen und Zuzwil

Das Hauswirtschaftsjahr wird als Vorlehre mit 
Schwerpunkt Hauswirtschaft wie bisher am BZ Wil, 
am BZGS St.Gallen mit Standort Custerhof in Rhein­
eck, und am BBZ Herisau angeboten. Es gelten  
die bisherigen Einzugsgebiete:

Berufsfachschule Einzugsgebiet nach Praktikumsort

BZGS St.Gallen
Standort Custerhof 
Rheineck

Wahlkreise St.Gallen (ohne Gemeinden Gossau, Andwil 
und Waldkirch), Rorschach, Rheintal, Werdenberg und 
Sargans

BZ Wil �Wahlkreise See-Gaster, Toggenburg (ohne Gemeinden 
Brunnadern, St.Peterzell und Mogelsberg) und Wil 
(ohne Gemeinde Degersheim)

BBZ Herisau �Gemeinden Brunnadern, St.Peterzell, Mogelsberg, 
Degersheim, Gossau, Andwil und Waldkirch 

Der gestalterische Vorkurs am GBS St.Gallen, das 
Angebot der Haushaltungsschule Broderhaus und das 
Sarganserländer Sozialjahr, beide am BZSL Sargans, 
und die Motivationssemester ‹Passage›, St.Gallen, und 
‹fit4job›, Heiden, werden als Angebote für den ganzen 
Kanton geführt.
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Gewerbliches Berufs- und Weiter
bildungszentrum St.Gallen 
Abt. Brückenangebote und Bekleidungs­
gestaltung
Kugelgasse 19, 9004 St.Gallen
Telefon 071 226 58 30, www.gbssg.ch

Gewerbliches Berufs- und Weiter
bildungszentrum St.Gallen
Schule für Gestaltung
Demutstrasse 115, 9012 St.Gallen
Telefon 071 272 12 37, www.gbssg.ch

Berufs- und Weiterbildungszentrum,  
für Gesundheitsberufe 
Standort Custerhof
Appenzellerstrasse 4, 9424 Rheineck
Telefon 071 886 70 20, www.bzgs.ch

Berufs- und Weiterbildungszentrum  
bzb Buchs 
Fachbereich Brückenangebote
Hanflandstrasse 17, 9471 Buchs
Telefon 081 755 52 52, www.bzbuchs.ch

Berufs- und Weiterbildungszentrum 
Sarganserland 
Haushaltungsschule Broderhaus
Städtchenstrasse 51, 7320 Sargans
Telefon 081 723 12 39, www.bzsl.ch

Adressen

Berufs- und Weiterbildungszentrum  
Rapperswil 
Fachbereich Brückenangebote
Zürcherstrasse 1, 8640 Rapperswil
Telefon 055 220 56 30, www.bwz-rappi.ch

Berufs- und Weiterbildungszentrum  
Toggenburg, Wattwil 
Bahnhofstrasse 29, 9630 Wattwil
Telefon 071 987 70 80, www.bwzt.ch

Berufs- und Weiterbildungszentrum Wil
Schützenstrasse 8, Lindenhof, 9500 Wil
Telefon 071 929 74 74, www.bzwil.ch
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Amt für Berufsbildung
Davidstrasse 31, 9001 St.Gallen
Telefon 071 229 38 76

Stand Januar 2008


